
17. Mai 2020 

Thema: Durchgetragen im Sturm 

Redner: Andreas Ruh 

Text: Apostelgeschichte 27, 13-44 
 
 

Was läuft bei uns in nächster Zeit? 
 

An Auffahrt 21.5. Kein Livestream Gottesdienst 

So. 24.5. 10.00 Lenzchile Livestream Gottesdienst 
 

Wenn Gott uns durchträgt, mitten im Sturm!! 
Wie erlebst du die Corona Krise? 
▪ relativ entspannt 

▪ erdrückend 

▪ löst viele Ängste aus 

Mit Jesus im Sturm! (Markus 4,35-41) 
▪ Selber kämpfen, solange es geht 

▪ Bei Jesus Hilfe suchen 

▪ Jesus stillt den Sturm – Alles gut! 

Paulus auf dem Weg nach Rom! 
▪ Sein Fall soll vom Kaiser beurteilt werden. 

▪ Als Gefangener wird er nach Rom gebracht. 

▪ Von Kreta nach Malta im Sturm. 

▪ Start der Reise: "Alles im Griff." 

Als leichter Südwind aufkam, fühlte sich die Schiffsbesatzung in ihrem Plan bestärkt. Sie 

lichteten die Anker und segelten so dicht wie möglich an der Küste Kretas entlang. (27,13) 

Im Sturm! 
▪ Sie kämpfen um die Kontrolle. 

Doch schon bald schlug das Wetter um: Der gefürchtete Nordoststurm kam auf und riss 

das Schiff mit sich. Vergeblich versuchte die Mannschaft, Kurs zu halten.  Apg. 27,14-15 

▪ Ausgeliefert, hilflos! 

Wir trieben dahin, Wind und Wogen ausgeliefert. Apg. 27, 15b 

▪ Verzweifelt, resigniert! 

▪ Gilt das auch für Paulus? 

Tagelang sahen wir weder Sonne noch Sterne, und damit war keinerlei Orientierung 

möglich. Der Orkan tobte so heftig weiter, dass schliesslich keiner mehr an eine Rettung 

glaubte. Apg. 27,20 

Gott spricht mitten im Sturm! 
▪ Ich gehöre zu Gott, auch wenn ich mich verlassen fühle! 

In der letzten Nacht stand neben mir ein Engel des Gottes, dem ich gehöre. 

 Apg. 27,23 



▪ Seine Verheissung 

"Fürchte dich nicht, Paulus. Du wirst vor den Kaiser gebracht werden, so hat Gott es 

bestimmt, und auch alle anderen auf dem Schiff wird Gott deinetwegen am Leben 

lassen." Apg. 27,24 

▪ Die Umstände sind unverändert! 

▪ Die Lage wird noch dramatischer! 

Wir trieben schon die vierzehnte Sturmnacht im Mittelmeer. Gegen Mitternacht meinten 

die Matrosen, dass sich das Schiff einer Küste näherte. Da bekamen sie Angst, auf ein 

Küstenriff aufzulaufen. Apg. 27,24 

Gott braucht Paulus im Sturm! 
▪ Er ist doch nur ein Gefangener? Nein, er ist Gottes Werkzeug mitten im Sturm. 

Dem Gott, dem ich gehöre und dem ich diene. Apg. 27,23 

▪ Gott leitet, Gott warnt ihn! 

Doch Paulus machte dem Hauptmann und den Soldaten klar: "Wenn die Besatzung nicht 

auf dem Schiff bleibt, seid ihr alle verloren." Da kappten die Soldaten die Haltetaue, und 

das Rettungsboot stürzte in die Tiefe. Apg. 27,24 

▪ Paulus macht Mut, er geht voran! 

"Wenn ihr überleben wollt, müsst ihr jetzt etwas essen! Und ihr dürft sicher sein: Euch 

wird nichts passieren. Keinem von euch wird auch nur ein Haar gekrümmt werden!" … 

Da nahm er ein Brot, dankte Gott, brach es in Stücke und begann zu essen. Da fassten alle 

neuen Mut und assen ebenfalls. Apg. 27,24 

Gott greift ein! 
▪ Licht, eine Bucht, ein flacher Strand 

Bei Tagesanbruch wusste keiner der Seeleute, welche Küste vor ihnen lag. Sie entdeckten 

aber eine Bucht mit flachem Strand.  Apg. 27,39 

▪ Gott bewahrt, Gott rettet! 

Jetzt wollten die Soldaten alle Gefangenen töten, damit keiner von ihnen an Land 

schwamm und entkam. Doch der Hauptmann Julius hinderte sie daran, weil er Paulus 

retten wollte.  Apg. 27,42-43 

Worum geht es in der Geschichte? 
▪ Dass Paulus den Sturm überlebt! - Paulus ist ein Segensträger mitten im Sturm! 

Ich will dich segnen und du sollst in der ganzen Welt bekannt sein. Ich will dich zum 

Segen für andere machen. 1. Mose 12,2 

Worum geht es in der Corona Krise? 
▪ Dass ich überlebe, keinen Schaden nehme! - Dass wir Werkzeuge und Segensträger sind! 
 

Fragen zur persönlichen Umsetzung: 

1. Was bedeutet dir, dass du zu Gott gehörst und ihm dienst auch mitten im Sturm? 

2. Was bedeutet dir, dass Gottes Zusagen gelten, auch wenn davon noch nichts sichtbar ist? 

3. Wie kannst du zum Segen für andere werden, mitten im Sturm? 

▪ Weil Gott zu dir reden kann! Auch als Hilfe und Wegweisung für Andere. 

▪ Wie kannst du ein Hoffnungsträger sein und vorne weg gehen? 

▪ Gott schenkt Hilfe, Gott rettet andere wegen dir, du bist ein Segensträger! Apg. 27,24 


